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Nicht nur die Senioren, die beim heurigen 
Ausflug das Weinviertel erkundeten 
(Bericht Seite 7), auch die Sooßer Jugend 
war vor kurzem unterwegs: Ziele des 
Jugendausfluges waren das Kamptal - wo 
es viel Interessantes über Strauße zu 
erfahren gab - und die Amethyst-Welt in 
Maissau (Bericht Seite 9).
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Neues von der Dorferneuerung - Seite 5

Unsere Kinder - Seiten 9 - 11

Informationen der FF Sooß - Seite 12
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Bericht des Prüfungsausschusses

Bei der am 10. September stattgefundenen ange-
kündigten Gebarungseinschau wurde eine Einnah-
men-Ausgabenrechnung bis 31.12.2018 erstellt.
Die Arbeitsplatzbeschreibungen für die Mitarbeiter 
der Marktgemeinde Sooß liegen vor. 

Anpassung Rettungsdienstvertrag

Aufgrund einer Vereinbarung der Gemeinden Bad 
Vöslau, Kottingbrunn und Sooß wird der Sanitäts-
beitrag einheitlich auf € 9,00 angehoben. 

Kläranlage Sooß

Für die Anpassungsmaßnahmen werden vom NÖ 
Wasserwirtschaftsfonds nicht rückzahlbare Förder-
mittel in der Höhe von 5 % der Gesamtsumme zur 
Verfügung gestellt. Die vorbehaltlose Annahme die-
ser Fördermittel war zu beschließen.
Nach Abwägung aller für die Vergabe entschei-
denden Aspekte wird der Auftrag für die maschi-
nelle Ausrüstung und EMSR-Technik in der Höhe 
von € 876.514,45 an die Firma GWT, Leobersdorf, 
vergeben.
Der Auftrag für die Erd- und Baumeisterarbeiten in 
der Höhe von € 1.691.362,69 wird an die Firma Held 
& Franke, Loosdorf, vergeben.
Für diese Anpassungsmaßnahmen wird 
ein Darlehen in der Höhe von € 2,6 Mio. 
auf 25 Jahre aufgenommen.

BERICHTE AUS DEM GEMEINDERAT
Am 26. September fand die letzte Gemeinderatssitzung statt. Hier 
finden Sie einen Auszug des Protokolls davon:

Volksschule Sooß

Das mit 30.11.2018 endfällige Darlehen wird auf ein 
Darlehen mit einer Laufzeit von 15 Jahren mit einem 
Fixzinssatz von 1,82 % umgewandelt. Von der NÖ 
Landesregierung wird ein Zinsenzuschuss gewährt.

Baumrodung

Bei einer Überprüfung des Baumbestandes entlang 
der markierten Wanderwege wurde festgestellt, dass 
ca. 270 Bäume gefällt werden müssen. Weitere 150 
Bäume benötigen Pflegeschnitte. 
Die Firma Hirschhofer, Klausen-Leopoldsdorf, wird 
zu einem Pauschalpreis von € 18.500,00 exkl. MwSt. 
diese Arbeiten übernehmen.

Dorferneuerung

Der Verein möchte die Haad gestalten und dazu bis 
15.10.2018 ein Projekt zur Förderung einreichen. Zu 
einer Informationsveranstaltung wird noch gesondert 
eingeladen.

Bildungsgemeinderat

Als Bildungsgemeinderat wurde GR Mag. Hans Plos 
bestellt.

Alle Beschlüsse wurden einstimmig gefasst.

40 Jahre Anti-Atom
Vor 40 Jahren stimmte die 
österreichische Bevölkerung 
über die Inbetriebnahme des 
AKWs Zwentendorf ab. 
Die Mehrheitsprach sich dabei 
- wenn auch äußerst knapp mit 
50,5 Prozent - dagegen aus. 
Viele mögliche negative Aus-
wirkungen sind uns dadurch 
erspart geblieben.

Das nie in Betrieb gegangene 
AKW Zwentendorf
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Der Sommer neigt sich dem Ende zu. Er war sehr 
heiß und trocken, deshalb ist auch die Weinlese 
zu Ende. Danke allen Weinhauern, die trotz der 
vielen Arbeit nicht vergessen, die Wege und Stra-
ßen sauber zu halten.

Danke an alle Bürger, die geholfen haben, die 
Rabatten zu wässern und zu pflegen. Gleichzeitig 
bitte ich um Rückschnitt aller überhängenden 
Stauden und Bäume und Reinigung der Geh-
steige.

Ich hoffe, Sie haben den Sommer beim Baden und 
Feiern auf vielen Festen und Veranstaltungen ver-
bracht. 
Meine Höhepunkte des Sommers waren wie jedes 
Jahr das Bürgermeisterinnentreffen, heuer in 
Tirol in St. Ullrich am Pillersee, und das Bürger-
meisterrennen auf der Trabrennbahn Baden, wo 
ich mitfahren konnte.

Nach Urlaub und Erholung beginnt jetzt der Herbst 
mit Energie und Tatendrang. 
Im Betriebsgebiet starten wir mit dem Weiterbau 
der Straße und dem Ausbau der Kläranlage. 

Das sind Vorhaben, die vermehrt 
zu Verkehrsaufkommen auf der 
Bezirksstraße führen werden.
Danke für das Verständnis und 
die Geduld der Anrainer. 

Wir bemühen uns um Lärm-
schutzmaßnahmen der Bahn und Anbindung an 
die Autobahn. Leider braucht das alles Zeit, wir 
wissen noch keinen Zeitplan, da es nicht nur von 
unserer Gemeinde abhängig ist.

Um Rücksicht und langsames Fahren bitte ich 
zum besonderen Schutz unserer Kinder und aller 
Bürger.

Ich wünsche Ihnen einen 
goldenen Altweibersommer 
und genießen Sie die letz-
ten Sommertage, bevor uns 
der Herbst endgültig ein-
holt.

Ihre Bürgermeisterin 
Helene Schwarz

Liebe Sooßerinnen, liebe Sooßer!

KOSTENLOSE RECHTSAUSKUNFT
Herr Notar Mag. Roman Janda vom Notariat 
Mag. Hans Brendinger hat sich wieder bereit 
erklärt, in der Gemeinde eine kostenlose erste 
Rechtsberatung anzubieten. Als Termin wurde 
Montag, der 22. Oktober, ab 17 Uhr vereinbart.
Wenn Sie Fragen zu Grundstücksangelegen-
heiten, Grundbuch, Verlassenschaften, Vertrags-
recht, Testament sowie Gesellschaftsrecht und 
Firmenbuch haben, nützen Sie diese unentgelt-
liche Beratung.     
Bitte um telefonische Anmeldung unter 02252/87573.

Wieder viele interessante Kon-
takte und Gespräche gab es 
beim Bürgermeisterinnen-Tref-
fen (Bild li.) • Ein weiteres Som-
merhighlight:  Besuch am Trab-
rennplatz in Baden 

TAG DER PFLEGE 

Ein Informationstag für Betroffene und Angehörige zum 
Thema Pflege mit Infoständen und Vorträgen 

Samstag, 10. November 2018 

10 bis 16 Uhr  

Festsaal der Stadtgemeinde Bad Vöslau 

Schlossplatz 1, 2540 Bad Vöslau 

Das Thema "Pflege" rückt 
immer mehr in den Mittel-
punkt und wird in den kom-
menden Jahren noch wich-
tiger werden.
Ein Informationstag für Betroffene und Angehörige 
zum Thema Pflege mit Infoständen und Vorträgen 
steht am Samstag, den 10. November von 10 bis 16 
Uhr im Festsaal der Stadtgemeinde Bad Vöslau 
(Rathaus, Schlossplatz 1) am Programm.

TAG DER PFLEGE
TAG DER PFLEGE 

Ein Informationstag für Betroffene und Angehörige zum 
Thema Pflege mit Infoständen und Vorträgen 

Samstag, 10. November 2018 

10 bis 16 Uhr  

Festsaal der Stadtgemeinde Bad Vöslau 

Schlossplatz 1, 2540 Bad Vöslau 
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Am 24. August besuchte eine chinesische Handels-
delegation der Stadt Luzhou unsere Marktgemeinde 
und folgte somit einer Einladung, die seitens der 
Marktgemeinde im Sommer auf Anfrage von Herrn 
DI (FH) Karl Schierer ausgesprochen wurde. 
„David meets Goliath“ ist die passende Formulie-
rung, hat die Stadt Luzhou doch ein Einzugsgebiet 
von rund 5 Mio. Einwohnern.
Da Frau Bürgermeisterin Helene 
Schwarz verhindert war, wurde die 
Delegation - angeführt vom Bürgermei-
ster der Stadt Luzhou - von Vizebür-
germeister Ing. Peter Koternetz und 
GGR Christian Stuefer empfangen.
Nach einer kurzweiligen Präsentation 

Datenschutz geht uns alle an! Haben Sie sich schon 
oft gefragt, wie und wo man vertrauliche Dokumente 
wie Verträge, Polizzen, Bankauszüge, Befunde oder 
Ähnliches entsorgen kann, ohne dass Unbefugte 
Zugriff haben? Oder wo USB-Sticks, PC-Festplatten 
oder CDs so vernichtet werden, dass niemand die 
Daten noch irgendwie verwenden kann? 
Ab sofort können Bürgerinnen und Bürger am 
Gemeindeamt kostenlos sensible Unterlagen 
und Speichermedien datensicher vernichten.
Dafür wurden in Kooperation mit Firma REISSWOLF 
zwei versperrte Spezialbehälter am Gemeindeamt 
aufgestellt:  einer zum Einwurf von Akten (für Papiere 
wie Kontoauszüge, Verträge, Befunde und andere  
vertrauliche Unterlagen) und einer für Datenträger 
(wie z.B. Festplatten, Disketten, DVD`s, Tonträger, 
SIM-Karten, Kredit- und Mitgliedskarten, USB-Sticks, 
Mikrofilme und Röntgenbilder).
Wir freuen uns, dass wir Teil dieses 
innovativen Datenschutz-Projektes 
für die Bürgerinnen und Bürger sind. 
Damit setzen wir 
einen wesent-

„Betroffenen Personen wird durch kriminelle 
Energien und missbräuchliche Verwendung von 

Daten teils erheblicher Schaden zugefügt.“

Andreas Bandion, Chefinspektor und
Leiter des Fachbereiches Prävention im

Landeskriminalamt Niederösterreich

NEUER BÜRGERSERVICE FÜR DATENSICHERES ENTSORGEN
lichen Schritt zu mehr Datensicherheit für unsere 
Bürgerinnen und Bürger. Mit dem neuen EU-Daten-
schutzgesetz müssen Firmen und Behörden perso-
nenbezogene Daten schützen, nun können auch 
unsere Gemeindebürger ihre sensiblen Daten sicher 
und kostenlos entsorgen.
Die Abholung der Behälter erfolgt regelmäßig durch 
REISSWOLF-Mitarbeiter in speziell gesicherten 
Fahrzeugen. Die Vernichtung der Papiere und Daten 
wird gemäß dem derzeit gültigen Datenschutz-
gesetz sicher durchgeführt, das vernichtete Material 
dem Recycling-Kreislauf zugeführt und somit als 
wertvoller Rohstoff wiederverwertet. 
Die Vernichtung ist ab sofort (zu Amtszeiten) am 
Gemeindeamt möglich. 
ACHTUNG: Eingeworfene Dokumente und Daten-
träger werden rückinformationssicher vernichtet. 
Eine Aushändigung nach Einwurf ist nicht mehr 
möglich!

Der Datenträger-
behälter fasst 70 l, der 

Papierbehälter 240 l.

CHINESISCHER BESUCH AUS LUZHOU
unserer Gemeinde durch Ing. Peter Koternetz wur-
den trotz des Größenunterschiedes der beiden 
Gemeinden doch einige Parallelen festgestellt wie 
z.B. die Produktion alkoholischer Getränke.
So liegt doch kein unwesentlicher Teil der Wert-
schöpfung der Stadt Luzhou in der Schnapsproduk-
tion des in China bekannten Schnapses Luzhou 

Laojiao. In unserem Ort wird ein wesentlicher Teil 
der Wirtschaftsleistung im Weinbau erzielt. Glei-
chermaßen stehen der Umweltschutz sowie 
nachhaltige Wirtschaftsweise beider Gemeinden 
im Vordergrund.
Des Weiteren konnten unsere beiden Gemeinde-
vertreter der chinesischen Delegation einen klei-
nen, interessanten Einblick hinsichtlich Finanzie-
rung und Projektumsetzung unseres Ortes geben.
Gäste kommen nicht ohne Geschenke und so 

wurden Kostproben des chinesischen Schnapses 
Luzhou Laojiao überreicht. Im Gegenzug erhielten 
die chinesischen Besucher eine Ortschronik unserer 
Gemeinde.
Ausklang fand das Treffen im Weingut Grabner & 
Schierer mit einer Weindegustation bis ins Jahr 1978 
zurück. Alle Teilnehmer waren sichtlich begeistert, 
bestehende Geschäftsbeziehungen konnten vertieft 
werden.



Liebe Sooßerinnen und Sooßer!
 

Bücherfass/-kasten

Anfang September wurde der 
Bücherkasten zu Testzwe-
cken im Bankomatraum 
neben dem Gemeindeamt 
aufgestellt. Die Bücher des 
Kastens bestehen aus Spen-
den unserer Sooßer Mitbürge-
rInnen und stehen für jeder-
mann zur freien Entnahme zur 
Verfügung. 
In der dreimonatigen Testpha-
se wollen wir Erfahrungen sammeln, dann wird ein 
neuer, besser geeigneter Standort gesucht. Zu 
einem späteren Zeitpunkt wird dieser Bücherkasten 
durch eine andere Form der Bücheraufbewahrung 
ersetzt. Die ursprüngliche Idee, dafür ein Weinfass 
zu verwenden, konnte leider bisher nicht realisiert 
werden. Vielleicht findet sich doch noch ein edler 
Spender? Dann bitte bei  Andrea Proklitsch (Projekt-
leitung) melden: 0676-7893823

Erste Erfahrungen
Der Zweck des Projektes besteht darin, Bücher, die 
vielleicht zu Hause verstauben, der Allgemeinheit 
zur Verfügung zu stellen. Jeder kann sich Bücher 
nach Belieben nehmen und eigene Bücher spenden 
- ohne Zwang, beides zu tun. Das Angebot wird 
bereits jetzt gut angenommen, da die Kinderbücher 
bereits vergriffen sind und es für die Befüllung auch 
keine großen Aufrufe gebraucht hat.
Bücherwürmer, die sich gerne des Bücherkastens 
sowohl lesend als auch spendend annehmen, sind 
herzlich willkommen!
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BÜCHERWÜRMER, TRACHTENKNÖPFE UND MEHR

Sooßer Trachtenknöpfe

Für alle, die sich eine Sooßer Tracht – ebenfalls ein 
Projekt des Dorferneuerungsvereins Sooß – ange-
schafft haben oder sie vielleicht selbst nähen wollen, 
bietet der Verein einen besonderen Service: Die 
Metallknöpfe in verschiedenen Größen für Röcke 
und Blusen, eigens mit dem Sooßer Wappen geprägt, 
sind im Gemeindeamt zum 
Selbstkostenpreis erhältlich – 
solange der Vorrat reicht. Wer 
also Bedarf hat, bitte rechtzeitig 
zuschlagen!
Die Tracht ist bei der Trachtendesignerin zu bezie-
hen: Trachtenoutlet Elfi Maisetschläger, Gmünder 
Straße 201, 3970 Weitra, Tel.: 02856 3221

Jubiläumsweingarten

Die Beschilderung ist finalisiert worden. Jetzt werden 
noch Tropfschläuche in Angriff genommen, damit die 
süße Nascherei nicht so leicht vertrocknet. 
Aber ganz wichtig dabei: Wir wollen Martin Schwert-
führer, der ja den Jubiläumsweingarten initiiert hat 
und pflegt, zum zweiten „NÖ Weingut des Jahres“ in 
Folge gratulieren!  /www.47er.at/auszeichnungen/

Schautafel

Vor der Volksschule Sooß  ist 
der Dorferneuerungsverein 
mit einer Schautafel präsent.
Hier finden Sie unsere aktu-
ellen Informationen und Ver-
anstaltungshinweise.

Weitere Projekte

Neben der breiten Fülle laufender Projekte plant der 
Dorferneuerungsverein Sooß fleißig neue Aktivi-
täten. So werden gratis Jugend-Kinoabende im 
Gemeindesaal überlegt, ein Wildkräuterkochkurs 
(mit unserer Kräuterhexe Astrid Grohmann) ist für 
den Frühling schon „angerichtet“ und vergnügliche 
Vorträge und Leseabende für den Winter sind in Vor-
bereitung.
Unsere Treffen bis zum Jahresende
Für alle, die auch mal bei unseren Sitzungen vorbei-
schauen wollen: Sie finden jeweils mittwochs von 
18:30 bis ca. 20:00 Uhr im Gemeindesaal (Haupt-
straße 60, 2504 Sooß) an folgenden Tagen statt:
10.10., 14.11. und 12.12.2018
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Dorferneuerungsverein-    nfo-Boxi
„Eine Bücherbox ist wie eine kleine öffentliche Biblio-
thek, die rund um die Uhr offen hat: Man schaut hinein 
und nimmt sich ein oder zwei Bücher, die einen interes-
sieren, mit. Hat man selbst Bücher, die man vor dem 
Staub der nächsten Jahre retten will, gibt man diese 
einfach in die Bücherbox. Bibliotheksausweise und 
Rückgabefristen gibt es keine, alles passiert in einem 
freundschaftlichen Miteinander.
So weiß man ausgelesene Bücher in guten Händen und 
erspart sich den überbordenden Bücherberg zuhause. 
Und man kann sich jederzeit ein neues Buch holen und 
erwischt dabei vielleicht sogar ein Buch, das man in 
einer größeren Bibliothek gar nicht gesehen, geschwei-
ge denn in einer Buchhandlung gekauft hätte.“

Auf der Gemeinde-Homepage - www.sooss.gv.at/Buecherfass 
- gibt es dazu und zu anderen Projekten noch mehr Information!
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... und besinnliche Vorweihnachtszeit. Unter diesem 
Motto stehen die nächsten Wochen bei der Sooßer 
Singgemeinschaft. Am Sonntag, den 7.10. um 9 Uhr, 
gibt es die nächste Gelegenheit, die Sängerinnen 
und Sänger der Sooßer Singgemeinschaft zu hören. 
Mit stimmungsvollen Liedern bedanken wir uns alle 
für die reiche Ernte und Gottes Segen.

Auch wenn zur Zeit der Herbst mit seiner Farben-
pracht unsere Gemüter erfreut, singen wir bereits 
die ersten Weihnachtslieder. Wer beim diesjäh-
rigen Adventkonzert aktiv dabei sein möchte, ist 
von Herzen willkommen! Die Sooßer Singgemein-
schaft freut sich über Verstärkung in ihren Reihen. 
Bitte die Termine in der Sooßer Wehrkirche 
bereits vormerken: Am Donnerstag, den 13.12., fin-
det um 19.30 Uhr die Öffentliche Generalprobe des 
Adventkonzerts statt und am Sonntag, den 16.12., 
um 17 Uhr lädt der Chor zum Adventkonzert und 
anschließenden Punschtrinken.

Die Sooßer Singgemeinschaft wünscht allen Sooße-
rinnen, Sooßern und Freunden einen wunderschö-
nen, farbenfrohen Spätherbst. 

GRENZGÄNGIG: Wandern an der Sooßer Grenze
Eine besonders informative und humorvolle Wein-
wanderung veranstaltete kürzlich der Fremdenver-
kehrsverein Bad Vöslau. 
130 Personen begleiteten Herrn Karl Lielacher durch 
die Weingär ten von Bad Vöslau und Sooß. Mit einem 
grenzenlosen Weinreisepass durften sie die Grenze 
von Sooß nach Bad Vöslau - und natürlich wieder 
zurück - überschreiten. 

Da zwischen wurden großartige Weine angebo ten. 
Auch die Bundesweinkönigin Julia Herzog (vom 
Gainfarner "Brunngassenheurigen") über raschte mit 
Schmankerln und Wein und die Volksheimwirtin kre-
denzte Vor- und Nachspeisen neben dem Schlum-
berger Weingut. 
Weiters konnten die Wanderer Grillwürstel vom Hof-
metzger genießen sowie Sekt und Rotwein von der 
Firma Schlumberger. An den Ortsgren zen wurden 
die Wanderer von den beiden Bürgermeistern Frau 
Helene Schwarz und DI Christoph Prinz in Empfang 
genommen. 
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Unser heuriger Seniorenausflug führte 
uns zunächst ins Weinviertel nach 
Atzelsdorf zum Marillenhof Hackl. 
Betriebschef Ing. Wolfgang Hackl 
führte uns durch seinen Betrieb und 
begeisterte mit seinem Pioniergeist 
und Fachwissen. Unter dem Motto 
"Genuss erleben - Natur genießen" 
besichtigten wir nach einem gepflegten Frühstück 
die Marillengärten inklusive freilaufenden Hühnern, 
die Produktionsanlagen und verwöhnten uns mit 
schmackhaften Produkten des innovativen Betriebes.

Anschließend fuhren wir ins Museumsdorf Nieder-
sulz. Nach dem Mittagessen im Dorfwirtshaus tauch-
ten wir in die Welt von anno dazumal ein und lernten 
bei einer launigen Führung den Alltag der Dorfbe-

SENIORENAUSFLUG 2018

wohner kennen. Beim Heurigen in Stammersdorf 
wurde der gelungene Tag abgerundet.

Die Marktgemeinde Sooß freute sich über das große 
Interesse - bis zum nächsten Jahr!

Ihr Reiseleiter Ing. Peter Koternetz

Das größte Feilichtmuseum Niederösterreichs zeigt das Alltagsleben eines Weinviertler Dorfes von anno dazumal. Rund 80 Gebäude 
wie Bauernhöfe, Handwerkerhäuser, Kapellen, Stadeln, ein Wirtshaus, eine Schule, Presshäuser und eine Kellergasse aus zwei Jahr-
hunderten wurden im Museumsdorf Niedersulz wieder errichtet.

Am 22. August 2018 wurde bereits das zweite Wan-
derbuch des Biosphärenpark Wienerwald „Natur, 
Wandern und Genuss im nördlichen Wie-
nerwald“ präsentiert. 
Die beiden Büchlein bieten jeweils 16 unter-
schiedliche Routen mit spannenden Einbli-
cken sowie atemberaubende Ausblicke in 
die vielfältige (Kultur-)Landschaft zwischen 
Altenmarkt und Kahlenberg sowie des nörd-

NATUR, WANDERN UND GENUSS IM WIENERWALD

Bitte rechtzeitig 
daran denken!
Von 1. November bis 15. April gilt 
in Österreich die 
WINTERREIFENPFLICHT mit dem 
ausdrücklichen Zusatz „bei winter-
lichen Verhältnissen“, das heißt bei 
Schnee, Matsch oder Eis. 
Parkende Fahrzeuge sind ausge-
nommen. 
Aber Achtung: Einfache 
Straßennässe beispielsweise kann 
bei Sinken der Temperatur zu 
Glatteis führen. Dann darf das 
Fahrzeug ohne Winterreifen nicht 
mehr in Betrieb genommen wer-
den!

ENDE 
SOMMERZEIT
Bitte merken Sie 
sich den Termin 
30. Oktober vor! 
In der Nacht von Samstag auf Sonntag endet die 
mitteleuropäische Sommerzeit. Stellen Sie die 
Uhren von 3 Uhr auf 2 Uhr zurück! Sie „gewinnen“ 
so an diesem Wochenende eine Stunde Schlaf!

lichen Wienerwaldes - jede Route hat ihren beson-
deren Reiz.
Weiters finden sich auch Empfeh-
lungen für nachhaltige Betriebe, die 
zur Einkehr oder zum Ab Hof Einkauf 

für die Wanderjause einladen. 
Die beiden Wanderbü-
cher können kostenlos 
im Gemeindeamt abge-
holt werden bzw. beim 
Biosphärenpark Wiener-
wald unter office@bpww.
at bzw. unter der Telefon-
nummer 02233/54 187 
bestellt werden. 

Beide Bücher gibt es auch zum Download auf 
der Website des Biosphärenpark Wienerwald unter 
dem Link: (www.bpww.at/de/artikel/wanderbuecher-
natur-wandern-und-genuss)
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Die Leitung der Lebenshilfe Bad Vöslau 
und die Leitung der Rot-Kreuz Bezirks-
stelle Bad Vöslau haben kürzlich ein 
gemeinsames Projekt für eine Zusam-
menarbeit beschlossen.
Initiatoren des Projektes waren Ale-
xandra Schütz (Leitung Werkstätte Bad 
Vöslau) und der Rot-Kreuz-Mitarbeiter 
für die externe Ausbildung Michael Plo-
berger.
Zukünftig werden die Rot-Kreuz Erste-
Hilfe-Kurspakete von der Lebenshilfe 
Werkstatt in Bad Vöslau gefertigt. 
Das bedeutet, die Rot-Kreuz Bezirks-
stelle Bad Vöslau bestellt das Material für die Kur-
spakete einzeln und lässt die Pakete dann von der 
Lebenshilfe Werkstatt zusammenstellen.
Zusätzlich kommt ein Zettel ins Kurspaket, dass die-
se Kurspakete von Menschen mit intellektueller 
Beeinträchtigung zusammengestellt wurden (und 
eventuell ein Promotion Artikel der Lebenshilfe etwa 
ein Schlüsselanhänger mit Chip für Einkaufswagen). 
Dadurch ergeben sich Vorteile für beide Seiten: 
Die Menschen mit besonderen Bedürfnissen haben 
die Möglichkeit mittels dieses Projektes sich "aus 
Liebe zum Menschen (nach dem RK-Grundsatz)" zu 
engagieren.

Dienstag, 16. Oktober, von 15 bis 19.30 
Uhr im Kindergarten Sooß 
Blutkonserven sind das wichtigste Notfallmedika-
ment bei Unfällen, geplanten Operationen oder 
Er krankungen und sind durch nichts zu ersetzen. 
Engpässe entstehen, weil Blutkonserven maximal 
42 Tage lang haltbar sind und nicht unbe grenzt 
auf Lager gelegt werden kön nen. 
Jährlich werden rund 500.000 Blutkonserven für 
Kranke und Ver letzte benötigt, das entspricht 
einer Blutkonserve pro Minute. 
Das Rote Kreuz bittet alle Österreicherinnen und 
Österreicher - insbesondere mit rhesus-nega-
tiver Blutgruppe - dringend um Unterstützung, 
damit die Versorgung der Patienten sicher gestellt 
werden kann.

Datum Kurs Zeit Preis
12.01.2019 Führerschein Kurs 8-14 Uhr € 65
19. + 20.01. EH - Grundkurs jew. 8-17 € 65
02.02.2019 Führerschein Kurs 8-14 Uhr € 65
13.02.2019 Auffrischung 8 Std. 8-17 Uhr € 55
02.03.2019 Führerschein Kurs 8-14 Uhr € 65
16.+17.03. EH- Grundkurs jew. 8-17 € 65
06.04.2019 Führerschein Kurs 8-14 Uhr € 65
04.05.2019 Führerschein Kurs 8-14 Uhr € 65
08.05.2019 Auffrischung 8 Std. 8-17 Uhr € 55
11.05.2019 EH- Kindernotfälle 8-17 € 55
18.+19.05. EH- Grundkurs jew. 8-17 € 65

KURSE ROTES KREUZ

GEMEINSAMES PROJEKT ROTES KREUZ - LEBENSHILFE

Die Kurspakete können individualisiert werden. 
Zukünftig werden Stofftragetaschen dafür verwen-
det, welche auch einen Wiederverwendungswert für 
die Kursteilnehmer haben.
Das Rote Kreuz wird außerdem für die Lebenshilfe 
Bad Vöslau Erste-Hilfe Kurse für die Menschen mit 
intellektueller Beeinträchtigung abhalten. 

Das Rote-Kreuz Bezirksstelle Bad Vöslau freut sich, 
dieses Projekt gemeinsam mit der Lebenshilfe Bad 
Vöslau umsetzen zu können!

SPENDE BLUT - RETTE LEBEN! 

Lebenshilfe-    nfo-Boxi
Die Lebenshilfe Niederösterreich ist eine der UN-Kon-
vention entsprechende Organisation, die Assistenz 
und Unterstützung für Menschen mit intellektueller 
Beeinträchtigung anbietet. 
Die Arbeit an den Zielen und Herausforderungen ist 
geprägt von Verbindlichkeit, Vertrauen, Transparenz, 
Mitbestimmung, Kooperation und der Tatsache, indivi-
duelle Werte und Ziele im Konfliktfall hintanstellen zu 
müssen, um eine innovative Kraft für Menschen mit 
intellektueller Beeinträchtigung zu bleiben. 

http://www.noe.lebenshilfe.at
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Es war wieder soweit! Am 8. September veranstalte-
te die Marktgemeinde Sooß den 2. Jugendausflug.
Vormittags fuhren wir in das Straußenland im 
Kamptal. Nach einem Vortrag über die Straußen-
zucht ging es auch schon weiter zu den Gehegen, 
wo wir die Strauße beobachten und sogar vorsichtig 
streicheln durften. Das war eine Herausforderung, 
da die Tiere zwar sehr neugierig, aber auch sehr 
schreckhaft waren.
Nach einem Mittagessen, bei dem es Straußeneier 
und Straußenwürsterl gab, ging es weiter zur Ame-
thyst Welt Maissau.
Dort bekam jeder der Jugendlichen gleich zu Beginn 
Werkzeug (Kübel, Schaufel, Hammer) in die Hand 
gedrückt und wurde auf das Feld zum Edelstein-
schürfen geschickt. Unsere Jungen waren sehr 
erfolgreich und jeder durfte eine Hand voll Ame-
thysten mit nach Hause nehmen.

JUGENDAUSFLUG 2018

Aus 1424 wird die JUGEND:KARTE NÖ, noch immer 
mit den gleichen Funktionen, aber im neuen Design 
und mit vielen neuen Features!

Das alles kann die JUGEND:KARTE NÖ:
• Persönlicher Altersnachweis
im Sinne des NÖ Jugendgesetzes 
• Zahlreiche Ermäßigungen in ganz Österreich 
• Infos über Jugendangebote in Niederösterreich 
• Zusendung unseres vierteljährlichen Magazins mit 
vielen jugendrelevanten Themen, Infos über Ermä-
ßigungen und Gewinnspielen Europaweite Vorteile 
in Kooperation mit der European Youth Card 
• Gibt es auch digital in der JugendApp NÖ (gilt als 
Altersnachweis!). In der JugendApp kann auch das 
VOR Jugendticket auf dem Handy abgespeichert 
werden. 
 
Das neue Antragsformular steht unter http://www.
jugendinfo-noe.at/downloads/ zum Download zur 
Verfügung. Hier besteht die Möglichkeit zwischen 
physischer und digitaler JUGEND:KARTE NÖ zu 

wählen. Auf Wunsch kön-
nen auch beide Varianten 
beantragt werden.
Der vollständig ausgefüllte 
Antrag muss gemeinsam 
mit einem aktuellen Passfoto 
sowie einer Kopie eines 
Dokuments (Staatsbürgerschaftsnachweis, amt-
licher Lichtbildausweis oder Geburtsurkunde) in der 
jeweiligen Gemeinde abgegeben werden.
 
Nach einer Bearbeitungszeit von etwa drei bis vier 
Wochen wird die JUGEND:KARTE NÖ von den Mit-
arbeiterInnen der Jugend:info NÖ an die Antragstel-
lerInnen versandt. 
Wer die digitale JUGEND:KARTE NÖ beantragt hat, 
erhält innerhalb weniger Tage nach Erhalt einen 
Freischalt-Code per SMS.
 
Kontakt: Jugend:info NÖ / JUGEND:KARTE NÖ
Kremsergasse 2, 3100 St. Pölten
Tel: 02742/ 24565, www.jugendinfoe-noe.at

DIE  JUGEND:KARTE NÖ

Nach getaner "Arbeit" lauschten wir noch einem 
spannenden Vortrag, wie Amethysten über Millionen 
von Jahren entstehen. Zum Abschluss durften wir in 
einen Stollen, in dem die violetten Edelsteine abge-
baut werden.
Auch das Schnitzelessen am Abend war ganz nach 
unserem Geschmack. Wir hatten alle sehr viel Spaß 
und freuen uns schon auf den nächsten Ausflug.

Eure Jugendgemeinderätin Karin Schönach
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Ein ureigenstes Bedürfnis des Menschen ist das 
Glücklichsein. Ob bewusst oder unbewusst, seit 
jeher sehnt sich jeder nach diesem Gefühl. 
Durch die Forschung wissen wir heute, dass Glück 
lernbar / trainierbar wie ein Muskel ist. Dieses 
Wissen möchten wir uns zunutze machen und in 
diesem Schuljahr mit unseren Schü-
lern einen Schwerpunkt auf ein Glücks-
training und auf Lebensfreude legen. 
Dadurch wird nicht nur das Selbstbe-
wusstsein gestärkt, was wiederum für 
das Lernen an sich nur förderlich sein 
kann, sondern das gute Gefühl hat 
auch eine positive Wirkung auf das 
Immunsystem, erweitert Denk- und 
Handlungsspielraum, wirkt ansteckend 
und stärkt Beziehungen. 
Mit diesem positiven Vorhaben starten wir in das 
Schuljahr und versuchen, mit vielerlei Methoden klei-
ne Glücksexperten zu werden. 
Ein wesentlicher Baustein dazu: unser Glückstage-
buch. Ein Heftchen, das jedes Kind mit glücksbrin-
genden Momenten füllen kann. Ob schriftlich, male-
risch, verbal oder skizziert dargestellt – glücksbrin-
gende Situationen zu Papier 
gebracht haben den Effekt 
des Vervielfachens – das 
Gehirn erlebt das schöne 
Gefühl abermals. 
Das bewusste Streben nach 
Glücksgefühlen hat jedoch 
nichts damit zu tun, 24 Stun-
den intensive Glücksmo-
mente aneinanderzureihen 
bzw. sich eine naive Happy-

Smiley-Mentalität einzureden. Es geht vielmehr 
darum sein Selbst zu stärken, um in schwierigen 
Situationen, emotional stabil und authentisch, Nie-
derlagen zu meistern und mit den Herausforde-
rungen des Lebens gut umgehen zu können. 

Ein großer Ansturm auf unser Nach-
mittagsunterrichtsfach „Happy 
Time“, das heuer erstmals von uns 
angeboten wird, zeigt das Bedürfnis 
der Kinder, zur Ruhe kommen zu 
dürfen. 
Ergänzend zu unseren Wegen zum 
Glück, wird hier der dafür notwen-
dige Raum geboten. Durch das 
Kennenlernen verschiedener 

Methoden der Entspannung, der Selbstwahrneh-
mung und mittels musisch-kreativer Erlebnisse, 
bekommen die Kinder die Gelegenheit, im hek-
tischen Trubel unserer Zeit, Oasen der Ruhe ken-
nenzulernen, um mit den Anforderungen des oft 
stressigen Alltags gut umgehen zu können. 

Verena Gallée und Alexandra Herzog

VOLKSSCHULE: GLÜCKSFORSCHER UNTERWEGS

MIT UNTERSTÜTZUNG DES LANDES NIEDERÖSTERREICH UND DER EUROPÄISCHEN UNION

Europäischer 
Landwirtschaftsfonds 

für die Entwicklung 
des ländlichen Raums:

Hier investiert Europa in
die ländlichen Gebiete

Heimische Sträucher und 
Bäume bester Qualität
Bestellfrist: 1. Sept. bis 17. Okt.
Hecken-Telefon: 02952/4344-830

Einfach auf www.heckentag.at bestellen und Anfang November 
bequem liefern lassen oder selbst abholen!

November 2018

Beim NÖ Heckentag stehen 
heuer wieder über 50 heimische 
Arten und seltene uralte 
Obstsorten zur Auswahl.
Als echte Rarität warten diesmal 
über 500 Stück garantiert hei-
mische Haselnüsse aus 
Wildbeständen auf ein Platzerl 
in Ihrem Garten. 
Kombiniert mit köstlichen, regio-
nalen Walnüssen und feinsten 
Pimpernüssen können Sie ein 
einmaliges, nussiges Gartentrio 
erwerben.

Alle weiteren Informationen 
unter www.heckentag.at

BESTELLZEITRAUM 
LÄUFT DEMNÄCHST AB



Das Ferienspiel der Marktgemeide 
Sooß fand heuer von 20. bis 24. August 
statt. 
Neben dem Besuch bei der Feuerwehr 
stand einmal das Material "Ton" im Mit-
telpunkt. Außerdem heuer am Ferien-

spiel-Plan: ein Besuch im Rollettmusuem in 
Baden und eine Wanderung.
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Seit Anfang September sind unsere Schul- und Kindergarten-
kinder wieder munter unterwegs. 
Eltern und Lehrer bemühen sich, die Jüngsten im Straßenver-
kehr fit und sicher zu machen. Dazu brauchen sie aber vor 
allem die Mithilfe, das Verständnis und den Respekt aller ande-
ren „stärkeren“ Verkehrsteilnehmer. Die Aktion „Schutzengel“ 
soll besonders auf die „Anfänger im Straßenverkehr“ hinweisen. 
Frau Bürgermeister Schwarz besuchte die Kinder unseres Lan-
deskindergartens und der Volksschule Sooß und verteilte kleine 
Geschenke.
Im Namen aller Kinder bitten wir um Rücksichtnahme!

DAS WAR DAS FERIENSPIEL 2018
Im August veranstaltete die Marktgemeinde Sooß das Ferienspiel und konnte sich 
über eine zahlreiche Teilnahme der Kinder freuen.

Das Ferienspiel 2018: Kreativität im Mittelpunkt

Ende der Sommerzeit

Im Schuljahr 2018/19 besu-
chen österreichweit rund 
85.100 Schüler die erste 
Volksschulklasse. 
Dazu kommen laut 
Bildungsministerium noch rund 
8.600 Kinder in der 
Vorschulstufe, das sind etwa 
neun Prozent. 
In Salzburg sind es mit 20 
Prozent die meisten, in 
Nieder-österreich etwa sieben 
Prozent. Vorschulklassen müs-
sen jene Kinder besuchen, 
denen bei der 
Schuleinschreibung mangeln-
de Schulreife attestiert wird. 
Die Entscheidung darüber trifft 
der jeweilige Schuldirektor. 

Taferlklassler

FÜLLER

AUCH HEUER WIEDER: "AKTION SCHUTZENGEL"
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Dienstbetrieb

Traditionell erfolgte während des Frühschoppens am 
Sonntag des Dorffestes die Übergabe von erstmals 
errungenen Leistungsabzeichen an die erfolgreichen 
Teilnehmer unserer Feuerwehr.
Dieses Jahr konnte FM Stefanie KLADLER das 
Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze entgegen-
nehmen.

An die Feuerwehrjugend wurden 
folgende Abzeichen übergeben:
• Feuerwehrjugendbewerbsabzeichen in BRONZE:  
Jonas LUNZER
• Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in SILBER: 
Dominik SZVITEK
• Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in BRONZE:  
Benjamin ORTH, Magdalena SCHWARZ,    
Milos VUJANOVIC

Standesänderungen

Eintritt in die Feuerwehr/Feuerwehrjugend:
Marcel OROSHI, Leo HUNDSMÜLLER und Alexan-
der KREUSEL verstärken nun unsere Feuerwehr-
jugend. Wir wünschen ihnen alles Feuerwehrglück 
und viel Spaß bei der FF Sooß.

Vorschau auf 2019

1869 wurde die FF Sooß gegründet – somit dürfen 
wir im Jahr 2019 das 150. Bestandsjubiläum un-
serer Feuerwehr feiern. Wir werden dies selbstver-
ständlich gebührend begehen. Dazu eine Bitte: Wir 
überarbeiten zu diesem Anlass unsere Chronik und 
würden gerne alte Fotos unserer Gemeinde mit ein-
beziehen. Wenn Sie uns dabei unterstützen wollen/
können, melden Sie sich bitte bei uns. Danke.

Jahressammlung 2018 - Vorankündigung

Vom Samstag, 10.11., bis Sonntag, 25.11.2018, füh-
ren wir unsere diesjährige HAUSSAMMLUNG im 
Ortsgebiet durch.
Wir bitten Sie auch heuer wieder um eine finanzielle 
Unterstützung unserer Feuerwehr.
Sie ermöglichen mit Ihren Spenden den Ausbau 
unserer Feuerwehr sowie die Erhaltung und Erneue-
rung der Einsatzmittel.
Der Erlös der heurigen Sammlung wird für die 
Erneuerung der Logistik im Feuerwehrhaus sowie 
für eine Adaptierung der Notstromversorgung ver-
wendet.

12
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Dorffest 2018

Sommerliches Schönwetter und zahlreiche Besu-
cher ermöglichten im Zusammenspiel mit einem be-
sonders motivierten Team der FF Sooß, ein dieses 
Jahr besonders gelungenes Dorffest über die Bühne 
bringen zu können. An dieser Stelle deshalb ein auf-
richtiger DANK des Feuerwehrkommandos an alle 
Mitarbeiter, aber besonders an unsere Gäste, die 
einen solchen Erfolg erst ermöglichen.
Danke auch hier nochmals an alle Förderer und 
Unterstützer. Durch die Geld- und Sachspenden 
(Transparentwerbung, Einschaltung in der Fest-
schrift, Bier-, Mehlspeisen-, Tombola- und Wein-
spenden) schaffen SIE die Grundlagen für eine 
erfolgreiche Veranstaltung.

Ein außerordentliches Dankeschön und zugleich 
eine Entschuldigung an alle Sooßerinnen und Soo-
ßer, die durch unser Dorffest zwei Abende bzw. 
Nächte um ihren Schlaf gebracht wurden, für ihr Ver-
ständnis und Entgegenkommen. Dies ist heutzutage 
nicht selbstverständlich.

Ferienspiel der Marktgemeinde Sooß

Auch in diesem Jahr unterstützte die FF Sooß die 
Marktgemeinde Sooß bei der Durchführung des 
Ferienspieles. Unter der Leitung des Feuerwehr-
kommandantstellvertreters Hermann RAUCH wur-
den die jungen Sooßerinnen und Sooßer in die 
Geheimnisse der Feuerwehr eingeweiht. 
Vielleicht wurde auch das eine oder andere Kind 
neugierig noch mehr zu erfahren. Gerne dürfen Kin-
der ab 10 unverbindlich und kostenlos bei unserer 
Jugendstunde vorbeikommen und mitmachen. 
Treffpunkt ist immer dienstags um 18.00 Uhr beim 
Feuerwehrhaus (ausgenommen Feiertage und Feri-
en). 

Kontakte für Anfragen und Information
Besuchen Sie unser Homepage unter 
www.ff-sooss.at -
E-Mail sooss@feuerwehr.gv.at
Feuerwehrkommandant
Oberbrandinspektor Ernst Markus Fischer
0676/510 29 65, Ernst.Fischer@feuerwehr.gv.at
Feuerwehrkommandantstellvertreter und
Verantwortlicher für die Feuerwehrjugend
Brandinspektor Hermann Rauch
0677/61381986, Hermann.Rauch@feuerwehr.gv.at
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Unsere Kameraden sammeln in Uniform. Spenden 
für die Feuerwehr können steuerlich abgesetzt wer-
den! Wir benötigen dazu lediglich den vollständigen 
Namen lt. Melderegister sowie das Geburtsdatum. 
Der bürokratische Aufwand wird durch die FF Sooß 
erledigt.

Vorankündigung    
Adventpunsch beim Feuerwehrhaus

Am 14. und 15. Dezember laden wir 
wieder recht herzlich zum Besuch 
unseres Punschausschanks beim 
Feuerwehrhaus ein. 
Besuchen Sie uns und erholen Sie 
sich bei Punsch und Glühwein vom 
Weihnachtsstress.

Wir sind stets auf Mitgliedersuche:
Überlassen Sie es nicht dem Zufall, dass geholfen 
werden kann. Wir suchen Verstärkung für unsere 
Feuerwehrjugend UND aktive Mannschaft. 
Moderne Technik unterstützt uns bei den anfallenden 
Einsätzen, aber jemand muss die Gerätschaften 
auch bedienen. Nur gemeinsam sind wir in der Lage, 
die Aufgaben der Zukunft professionell lösen zu kön-
nen. Die Freiwilligen Feuerwehren Niederösterreichs 
sind bereit zu helfen, rund um die Uhr, 365 Tage im 
Jahr.
Mädels und Buben ab dem 10. Lebensjahr, aber 
natürlich auch Jugendliche und Erwachsene ab dem 
15. Lebensjahr (und selbstverständlich auch ältere 
„Semester“) sind dazu herzlichst eingeladen. 
Kommt einfach bei uns vorbei oder ruft uns an. 
Wir nehmen uns gerne Zeit für ein Gespräch. 

ERHEBUNG DER STATISTIK AUSTRIA
Statistik Austria führt zur Zeit im Auftrag des Bundes-
ministeriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit und 
Konsumentenschutz die Österreichische Gesund-
heitsbefragung durch. 
Gesundheitsbefragungen bilden eine unver-
zichtbare Datenquelle für die Gesundheits-
berichterstattung. Mit den gewonnen Infor-
mationen lassen sich Zusammenhänge von 
Krankheitshäufigkeiten, Gesundheitsverhal-
ten und gesundheitsrelevanten Risikofak-
toren analysieren und Unterschiede nach 
Alter, Geschlecht und weiteren sozialen und umwelt-
bedingten Einflussfaktoren erkennen. Die Gesund-
heitsbefragung gibt Auskunft über die Inanspruch-
nahme von Versorgungseinrichtungen und die Teil-

nahme der Bevölkerung an 
Präventions- und Früher-
kennungsangeboten. Die in der Gesundheitsbefra-
gung erhobenen Daten sind eine wichtige Voraus-

setzung für die Gesundheitspolitik 
und Versorgungsstellen, um sich an 
den aktuellen Bedürfnissen der Men-
schen orientieren zu können. 
Rechtsgrundlage der Erhebung sind 
Verordnungen des Europäischen 
Parlaments und des Rates (EG. Nr. 

1338/2008 sowie 141/2013). Die Republik Österrei-
ch ist daher verpflichtet, Informationen zu Gesund-
heitszustand, Gesundheitsverhalten und zur gesund-
heitlichen Versorgung der Österreicher und Österrei-
cherinnen zu erheben und zu veröffentlichen.

Nach einem Zufallsprinzip werden aus dem Zentra-
len Melderegister Personen ab 15 Jahren in Privat-
haushalten in ganz Österreich für die Befragung 
ausgewählt. Die ausgewählten Personen werden 
durch einen Ankündigungsbrief informiert, und eine 
von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson 
wird von Oktober 2018 bis Februar 2019 mit diesen 
Personen Kontakt aufnehmen, um einen Termin für 
die Befragung zu vereinbaren. Diese Erhebungsper-
sonen können sich entsprechend ausweisen.

Damit für alle Gesundheits-Versorgungsregionen 
Daten vorliegen, ist eine Beteiligung der Bevölke-
rung unverzichtbar. Österreichweit sollen 15.000 
Personen teilnehmen, um aussagekräftige und somit 
repräsentative Daten zu erhalten.

Weitere Informationen zur österreichischen Gesund-
heitsbefragung erhalten Sie unter: Statistik Austria Gugl-
gasse 13 1110 Wien Tel.: 01/711 28 8338 (werktags Mo-Fr 
9-16 Uhr) www.statistik.at/gesundheitsbefragung

in ganz Österreich am Samstag, 6. Oktober 2018, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevöl-
kerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen  
vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich  
von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen 
ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 

FÜR IHRE SICHERHEIT 
  ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 6. Oktober nur Probealarm!

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 6. Oktober nur Probealarm!

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 6. Oktober nur Probealarm! 

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE

www.katwarn.at
ÖSTERREICH / AUSTRIA

www.noezsv.at

Anlässlich des jährlichen Zivilschutz-
Probealarms möchten wir auch in der 
Gemeindezeitung an die Bedeutung der 
Sirensignale erinnern. Alle weiteren 
Informationen über Zivilschutz u.v.m. finden Sie 
auf der Hompepage www.noezsv.at
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Liebe Sportfreunde!

Die neue Meisterschaft in der 2. Klasse Triestingtal, 
in der wir sportlich tätig sind, hat wieder begonnen. 
In den ersten Runden konnten wir mit den Titelfavo-
riten sehr gut mithalten und waren bis Ende Septem-
ber ungeschlagen. Vier Siege und vier Unentschie-
den sind ein tolles Ergebnis der Mannschaft.

Die Zweite Mannschaft U23, betreut von Stefan 
und Klaus, ist ebenfalls heuer wieder in der Lage, 
um den Meistertitel mitzuspielen.

Unsere drei Jugendmannschaften entwickeln sich 
prächtig. Sie bereiten uns zwar viel Aufwand, aber 
noch viel mehr Freude. Montag, Mittwoch und Don-
nerstag tummeln sich oft nicht weniger als 40 Kinder 
am Platz, sind körperlich aktiv und haben damit eine 
sinnvolle Freizeitgestaltung!

Wollen auch Sie/du, dass Ihr Kind Sport betreibt und 
den Teamgeist in einer Mannschaft erleben darf, so 
kommen Sie/du mit dem Kind Montag oder Don-
nerstag jeweils um 17 Uhr in den Sportpark Sooß, 
Bahngasse 5 zum Schnuppertraining. Kinder im 
Alter von 6 bis 11 Jahre werden aufgenommen. 

Ich möchte mich bei den Trainern und Betreuern für 
ihre verlässliche und tolle Jugendarbeit bedanken!

Aber auch Hobbyspieler können bei uns im Sport-
park dem Fussball nachlaufen und Pokale erspielen. 

Am Dienstag, den 11.9., wurde 
zum 5. Mal das Hobbyturnier 
der Firma Uhl von Werner 
Gratzer ganz toll organisiert, 
gespielt. 
Der große Wanderpokal, um den gespielt wurde, 
ging an die Mannschaft des Veranstalters Firma Uhl 
hervor – wir gratulieren!
Die Siegerehrung übernahmen Frau Bürgermeister 
Helene Schwarz und Organisator Werner Gratzer, 
der auch zum besten 
Tormann gewählt wurde!

Vorschau:
Am Freitag, den 30.11.2018 (Beginn 18 Uhr), findet 
heuer am Sportplatz die Jahresabschlussfeier als 
„Hüttenparty  9.“ statt. 
Wir laden zu diesem Event recht herzlich ein. Funk-
tionäre, Aktive, Fans, Förderer, Mitglieder und ich 
persönlich - wir alle freuen uns auf Ihr/dein Kommen. 
Schauen Sie/du am Sportplatz vorbei und verbrin-
gen einige gemütliche Stunden bei uns!
Freitag, den 7. Dezember ab 16 Uhr gibt es den 
Punschstand des SV SOOSS am Sportplatz.  Dan-
ke im Voraus bei den Weinbaubetrieben vor Ort, die 
uns mit Wein für den Glühwein unterstützen!

Weiters bedanken möchte ich mich bei 
unseren langjährigen Werbepartnern
BMW Bierbaum aus Baden und Sooß; 

Baumeister Steurer aus Baden; Firma Uhl aus 
Sooß; B&T Kranservice Günselsdorf und Allianz-
Agentur Peter & Alexander Miglitsch OG aus Baden, 
die auch in dieser Saison treue Partner sind.
Der Verein ist für die Unternehmen ein attraktiver 
und aktiver Partner. Bei allen Personen die den Ver-
ein wertschätzen und unterstützen, bedanke ich 
mich ebenfalls. 

Mit sportlichen Grüßen
Peter Miglitsch (Obmann SV SOOSS)

AKTUELLES VOM SV SOOSS

Die U8 (Spieler unter 8  
und Spielerinnen unter 
9 Jahre, Bild ganz links) 
mit dem Betreuertrio 
Lena, Gotti und Chri-
stian. • Bild li. U11 und 
U12: Die U11 (Spieler 
unter 11 und Spiele-
rinnen unter 12 Jahre) 
wird von Mario und Leo 
betreut. Für das U12-
Team sind Andreas und 
Mario zuständig. 
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TERMINE RÖM.KATH. PFARRE SOOSS
OKTOBER
ERNTEDANKFEST  So., 7. Oktober, 9 Uhr
Gestaltung durch die Singgemeinschaft Sooß

GELÖBNISWALLFAHRT Cholerakapelle, 
So., 14. Oktober, 13 Uhr, Treffpunkt bei der Kirche

KINDERMESSE  So., 22. Oktober, 9 Uhr

WELTMISSIONSSONNTAG 22. Oktober, 9 Uhr 
Vorstellung der Erstkommunionskinder

ZEITUMSTELLUNG So., 28. Oktober (Uhr eine Std. 
zurück) In der Winterzeit werden die Hl. Messen 
unter der Woche um 18 Uhr (statt 18.30) gefeiert!   

NOVEMBER
HOCHFEST ALLERHEILIGEN  
Mi., 1. November, 9 Uhr
Hl. Messe und Totengedenken beim 
Kriegerdenkmal
15 Uhr, Andacht für die Verstor-
benen anschließend Friedhofsgang
ALLERSEELEN, 
Do., 2. November, 18 Uhr
Hl. Messe für alle Verstorbenen des 
vergangenen Jahres.

KINDERMESSE  So., 11. November, 9 Uhr 
mit Martinsfest

CHRISTKÖNIGSSONNTAG, 
26. November, 9 Uhr

Wir laden wieder alle Kinder 
ein, im Herbst zur kinder-
GRUPPE zu kommen, wo wir 
mehr über Gott erfahren, sin-
gen, spielen und basteln werden.
Die kinderGRUPPEN Stunden finden wieder 
jeweils jeweils um 10 Uhr an den Samstagen vor 
den Sonntags-Kindermessen statt!

kinderGRUPPE     21.10., 10.11., 8.12.

KINDERGRUPPE

Herr Dr. Baudouin 
Muankembe hat 
Herrn Mag. Dworak 
abgelöst und sei-
nen Dienst in der 
Pfarre Sooß ange-
treten.

Frau Bürgermeister 
Schwarz hat Herrn 
Pfarrer Baudouin in 
Sooß herzlich will-
kommen geheißen 
und ihm für seine 
Tätigkeit in unserer Gemeinde alles Gute 
gewünscht.

DEZEMBER

HL. MESSE mit Adventkranzsegnung 
Sa., 1. Dezember, 18 Uhr 

ERSTER ADVENTSONNTAG
So., 2. Dezember, 9 Uhr 
Adventkranzsegnung

RORATEMESSE, anschl. Frühstück im Pfarrhof
Mo., 3. Dezember, 6 Uhr
 
MARIA EMPFÄNGNIS
Samstag, 8. Dezember, 9 Uhr - Hochfest der ohne
Erbsünde empfangenen Jungfrau Maria

KINDERMESSE  So., 9. Dezember, 9 Uhr 
mit Nikolausfeier

RORATEMESSE, anschl. Frühstück im Pfarrhof
Mo., 10. Dezember, 6 Uhr

RORATEMESSE, Gestaltung durch die Bläsergrup-
pe anschl. Frühstück im Pfarrhof
Mo., 17. Dezember, 6 Uhr

HL. ABEND
KRIPPENANDACHT Mo., 24. Dezember, 16 Uhr 
CHRISTMETTE Mo., 24. Dezember, 22 Uhr 
- anschl. Weihnachtspunsch

HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN 
Di., 25. Dezember, 9 Uhr - Familiengottesdienst

FEST DES HL. MÄRTYRERS STEPHANUS 
Mi., 26. Dezember, 9 Uhr - Festmesse 
mit Segnung des Johannisweins

FEST DES HL. PAPSTES SILVESTER 
Mo., 31. Dezember, 15.30 Uhr - Jahresschlussan-
dacht anschließend Messe zum Jahreswechsel



Frau Bürgermeister Helene Schwarz gratuliert im Namen der Marktgemeinde allen Jubilaren 
und wünscht alles Gute, vor allem Gesundheit und noch viele Lebensjahre in unserem Sooß.
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Seinen 75. Geburtstag feierte Herr Franz Berger am 
4. September. Frau Bgm. Schwarz und GGR Stuefer 
überbrachten die Glückwünsche der Gemeinde.

Am 26. September feierte Herr Gerhard Tod seinen 
70. Geburtstag. Frau Bürgermeister Schwarz und 
GGR Stuefer gratulierten dazu herzlich.

Die letzten Monate waren nicht nur schön und heiß, 
der Sommer ist natürlich auch die ertragreichste Jah-
reszeit für Photovoltaik-Anlagenbetrei-
ber! Je stärker die Sonne scheint, 
desto höher sind die Erträge. 
Ich freue mich Ihnen mitteilen zu kön-
nen, dass nach mehrjähriger Planungs-
phase die Photovoltaikanlage mit 
Bürgerbeteiligung auf dem Dach des 
Bauhofes noch in diesem Jahr verwirklicht werden 
wird. In dieser ersten Phase werden in Kooperation 

PHOTOVOLTAIKANLAGE AUF DEM BAUHOFDACH

Bauhof geänderte Zeiten 
Mit Umstellung der Sommer-
zeit auf MEZ ist der Bauhof ab 
31. Oktober jeden Mittwoch 
von 16 bis 17 Uhr geöffnet. 
Die Öffnungszeiten am Sams-
tag (8 bis 11 Uhr) bleiben unverändert.
Weiters wird auf die Problemstoffsammlung 
jeden 1. Samstag im Monat hingewiesen.

mit der Firma 10hoch4 200 Module mit einer Leistung 
von insgesamt 50 kWp verbaut.

Mit dem Erwerb von Solarmodulen haben 
Sooßer Bürger die Möglichkeit, einen Grund-
stein für die mittlerweile bundesländerüber-
greifende Bürgerbeteiligungsbewegung zu 
legen. In ganz Österreich entstehen derzeit 
Projekte und Initiativen wie unsere. Das liegt 
daran, dass wir mit dem Thema am Puls der 

Zeit liegen. Die Photovoltaik Technologie entwickelt 
sich großartig und ist in aller Munde. Heute ist der 
Strom vom Dach billiger als vom öffentlichen Strom-
netz. Zusätzlich sind attraktive Zusatzanwendungen 
wie Batteriespeicher, Warmwasseraufbereitung oder 
Elektromobilität stark im Kommen. 
Alle interessierten Sooßer Bürger können sich dann 
an der Photovoltaikanlage beteiligen und erhalten eine 
jährliche Effektivverzinsung von bis zu 2-3%. Zur 
Start- und Infoveranstaltung am 3. Oktober wurden 
alle Sooßer per Hauspostwurf eingeladen.
  

gfGR Christian Stuefer

Mehr Informationen auf: www.10hoch4.at/bb

Frau Bgm. Schwarz bei der Besichtigung einer bestehenden 
Photovoltaik-Anlage.


